Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz und seine Bedeutung für die Integrationsarbeit
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Getragen von einem Auftraggebergremium aus Politik, Medien und Verbänden hat das Heidelberger Institut Sinus Sociovision erstmals eine Studie explizit zu den Lebenswelten, Einstellungen und Wertorientierungen der in Deutschland lebenden Menschen mit Migrationshintergrund durchgeführt. 

Für den qualitativen Studienabschnitt hat der Deutsche Caritasverband DCV in seiner Funktion als sozialpolitischer Akteur eigene Fragestellungen beauftragt. Diese Studienergebnisse liegen seit Ende 2008 vor und sind hochrelevant für jedwede Integrationsarbeit.

In der Veranstaltung sollen die Ergebnisse des Basisteils der Studie und des vom DCV beauftragten Exklusivteils, insbesondere die für die Dienste und Einrichtungen relevanten Ergebnisse, vorgestellt und vertieft werden, wie die Bekanntheit, Nutzung und Anforderung an die offenen sozialen Dienste der verschiedenen Träger seitens der Menschen mit Migrationshintergrund und die Bekanntheit, Nutzung, Erwartungen an Migrantenorganisationen sowie das Engagement in von einheimischen Deutschen getragenen Vereinen.

Mit Hilfe verschiedener Arbeitsformen sollen die Ergebnisse vorgestellt und reflektiert sowie Konsequenzen formuliert werden.

Das Seminar findet in Kooperation mit ..........................statt 

am:

um:

in:

Kosten (incl. Imbiss):

Zahlbar auf das Konto...oder Tageskasse (?)

Veranstalter ist ....für die Arbeitsgemeinschaft der Caritasverbände Rheinland-Pfalz ..................................................... in Kooperation mit Katholischen Erwachsenenbildung Rheinland-Pfalz und mit freundlicher Unterstützung durch die Beauftragte der Landesregierung für Migration und Integration Rheinland-Pfalz 

Kontaktdaten........

Eine Weiterbildung im Rahmen der Qualifizierungsoffensive Migration und Integration.

